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Bezirksklasse Nord Herren

VfL Stammheim : TV Neuenbürg 
Samstag, 03.02.2024, 19:30 Uhr

Reutter tütet den Sieg für den VfL Stammheim ein

Kurzer Jubel herrschte am Samstagabend beim Heimteam des VfL Stammheim, als Sascha Reutter
das Einzel gewinnen und damit den klaren 9:1 Sieg in der heimischen Halle gegen den TV
Neuenbürg sicherstellen konnte. Das Spiel in der Bezirksklasse Nord Herren musste der Heimverein
in seinem 11. Saisonspiel in Ersatzgestellung vornehmen. Erfolgsgarant war insbesondere Sascha
Reutter, der seine Partien gänzlich gewann. Schon nach 110 Minuten war das Spiel beendet.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Reutter / Bihr überzeugten im Match gegen Burda /
Kapahnke, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit einen Punkt auf der Habenseite
für die Heimmannschaft verbucht werden konnte. Das war ein souveräner Sieg. Einen Erfolg
verpassten danach Lucas / Schwenk beim 8:11, 8:11, 11:5, 7:11 gegen Berweck / Genthner. Schaut
man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Ehmert /
Schumacher kamen mit der Spielweise von Weber / Axtmann am Tisch indes gut zu Recht und
mussten im Gesamten nur einen Satz verloren geben. Die Partie endete mit einem 3:1-Sieg. Nach
den ersten Paarungen standen sich nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des
Gästeteams bei einem Stand von 2:1 gegenüber. Sascha Reutter konnte einen Punkt für die
Mannschaft beitragen und ließ Jürgen Genthner beim aufgrund des Unterschieds der TTR-Werte
von über 100 im Vorfeld absolut zu erwartenden Sieg von 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen.
Recht kurzen Prozess machte Alexander Bihr beim 3:0 mit Tobias Berweck. Beim Spielstand von 4:1
ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz die Schläger kreuzte. Nicht einen Satzgewinn überließ
Michael Lucas seinem Gegner Heiko Weber beim überzeugenden 3:0-Erfolg und holte damit einen
Zähler für die Heimmannschaft. Da gab es nichts zu rütteln. Die richtige Herangehensweise hatte
Andreas Ehmert beim anschließenden 3:0-Erfolg gegen Rainer Burda von Beginn an. Im Anschluss
stand sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 6:1 gegenüber und kreuzte die Schläger.
Eher wenig Gegenwehr bekam Tim Schumacher beim 3:0 von Sabine Kapahnke. Das war ein
souveräner Sieg. Günter Schwenk hatte danach seinen Gegner Nico Axtmann beim klaren 3:0
insgesamt im Griff, so dass er seiner deutlichen Favoritenrolle auf Grundlage der TTR-Werte vollauf
gerecht wurde. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 8:1. Einen Sieg fuhr wenig später
Sascha Reutter beim 13:11, 10:12, 11:8, 11:4 gegen Tobias Berweck ein. Extrem eng wurde es in
der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Nach diesem Einzel steht Reutter somit
bei 20 Siegen und 0 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Berweck ein 8:14
ausweist. Ein eindeutiger Schlagabtausch der beiden Teams war somit beendet.

Durch diesen Sieg hat der VfL Stammheim nun ein Punkteverhältnis von 16:6 auf dem Konto,
während der TV Neuenbürg nach der Niederlage jetzt ein Punkteverhältnis von 2:20 als bisherige
Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten Mannschaftskämpfe bestreiten die beiden Teams nun
gegen den TV Calmbach IV (VfL Stammheim) bzw. gegen den TTC Birkenfeld II (TV Neuenbürg).

 Statistik:
 VfL Stammheim

Doppel: Reutter / Bihr 1:0, Lucas / Schwenk 0:1, Ehmert / Schumacher 1:0 
Einzel: S. Reutter 2:0, A. Bihr 1:0, M. Lucas 1:0, A. Ehmert 1:0, T. Schumacher 1:0, G. Schwenk 1:0 

 TV Neuenbürg
Doppel: Berweck / Genthner 1:0, Burda / Kapahnke 0:1, Weber / Axtmann 0:1 
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Einzel: T. Berweck 0:2, J. Genthner 0:1, R. Burda 0:1, H. Weber 0:1, N. Axtmann 0:1, S. Kapahnke 0:
1


